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Die erſte Leſung des neuen Sozialiſtengeſetzes

S Berlin 27 Jan
Der erſte Tag den der Reichstag der Generaldebatte des

neuen Sozialiſtengefetzes gewidmet hat ging eigentlich r
in die ſachliche Tiefe ein als daß er einen Auswuchs des ſeit
nunmehr bald zehn Jahren beſtehenden Ausnahmezuſtandes
beleuchtete Und zwar einen Auswuchs der an abſtoßenden
Eindrücken nicht leicht ſeinesgleichen findet Wir meinen das
Spitzelweſen über deſſen Träger ſich ſelbſt Herr v Puttkamer
im Reichstage ſehr wegwerfend äußerte wenngleich er daſſelbe
an und für ſich als eine traurige aber unter den heutigen
Zeitverhältniſſen unerläßliche Nothwendigkeit kennzeichnete

Ueber dieſe letztere Anſicht zu ſtreiten liegt uns fern Mög
lich daß kein Kulturſtaat wie der preußiſche Miniſter des
Jnnern im Reichstage behauptete ſich ohne geheime Polizei
ſpione behelfen kann Aber wenn dem ſo iſt ſo iſt es keines
falls unmöglich die unerquickliche Erſcheinung in gewiſſen
äußeren Grenzen des Anſtandes zu halten und es iſt eine
ſtrenge Pflicht der Regierungen welche geheime Spione ge
brauchen denſelben allezeit auf die Finger ſehen damit ſie
nicht größeres Unheil anſtiften als ſie verhüten ſollen Jene

Grenzen ſind aber weit überſchritten und dieſe Pflicht iſt lange
nicht ſorgfältig genug gewahrt wenn richterliche Behörden
eines befreundeten Nachbarſtaates der ſozialdemokratiſchen
Partei ein ſchriftliches Zeugniß über das provokatoriſche
Treiben der zur Beobachtung der ſozialdemokratiſchen Be
wegung in den an das Deutſche Reich grenzenden Ländern an
geſtellten Spione ausſtellen

Ein ſolches Zeugniß wurde dem Reichstage von dem Ab
geordneten Singer vorgelegt Darin beſtätigt der züricher
Unterſuchungsrichter daß zwei als agents provocateurs von
den eidgenöſſiſchen Behörden verhaftete Spione der deutſchen
Polizei ſich höchſt verwerflicher Umtriebe ſchuldig gemacht
haben Die betreffenden Schriftſtücke welche gleichzeitig mit
der Rede Singers in gedruckten Exemplaren an alle Reichs
tagsabgeordneten vertheilt wurden machten auf diefelben augen
ſcheinlich einen ſehr unerfreulichen Eindruck Derſelbe wurde
auch keineswegs dadurch abgeſchwächt daß Herr v Puttkamer
in Ausſicht ſtellte der Reichskanzler werde gegen das Ver
fahren des züricher Unterſuchungsrichters bei der eidgenöſſiſchen

degierung proteſtiren Ob dieſer Beamte inkorrekt gehandelt
hat und dafür einen Rüffel beſehen wird iſt eine ganz gleich
giltige Frage worauf es ankommt iſt die Richtigkeit oder
Unrichtigkeit der Thatſachen über welche der züricher Unter
ſuchungsrichter ein formell vielleicht ſehr unzuläſſiges aber
materiell doch ſehr hwerwiegendes Zeugniß abgelegt hat

Herr v Puttkamer hat dies Zeugniß nicht anerkannt und
nicht widerlegt Er behauptete von der ganzen Affäre nichts
zu wiſſen und verſicherte nur heilig daß er ſeine unter
gebenen Behörden ſtreng angewieſen habe die von ihnen
benutzten Spione feierlich vor den Praktiken von agents pro
vocateurs zu warnen An der Wahrheit dieſer Verſicherung
hegen wir gar feinen Zweifel Aber die Frage der mora
liſchen Haftpflicht iſt damit für die deutſche Regierung doch
nicht erledigt Werden im Auslande deutſche Polizeiſpione
auf ſolchen Dingen ertappt wie ſie in Zürich nach Ausſage
des doxtigen Unterſuchungsrichters nachgewieſen ſind ſo bleibt
immer etwas an der Ehre und dem Namen des Deutſchen
Reichs hängen Wenn ſie vermieden werden können wie
andere Staaten ſie zu vermeiden wiſſen ſo müſſen ſie auch
vermieden werden trifft dieſes Muß aber nicht zu nun
ſo iſt etwas faul im Staate Dänemark Darüber iſt nicht
hinwegzukommen Liegt der Fehler nicht wie Herr v Putt
kamer behauptet und wir ihm gern glauben in dem böſen
Willen der Regierungen ſo liegt er in irgend welchen anderen
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Betrügt ein Jude den andern ein Pfaffe den andern
ein Weib das andere ſo lacht Gott im Himmel

Das wird nun mancher nicht glauben obwohl es ein ur
altes deutſches Sprichwort iſt Es hat noch niemand und
hätte er die ſchärfſten Ohren den lieben Gott lachen hören
trotz der altteſtamentlichen Verſicherung daß ſelbſt Jehovah
ſeiner Feinde lache und ſpotte Dem Judenthum wie dem
Chriſtenthum ſoweit ſie ihre Volksthümlichkeit bewahrt haben
ſteckt eben noch ſo viel urwüchſiges Heidenthum in den Knochen
daß ſie in aller Einfalt dem Weſen der Gottheit die Eigen
ſchaften und Empfindungen der Menſchen andichten

Aber welche Zuſammenſtellungl höre ich ſagen Juden
Pfaffen und Weiber das klingt ja beinahe wie die ſeiner
zeit von einem hochfeudalen Herrenhäusler entdeckte vom Volks
witz gebührend zerzauſte Dreiheit des Unglaubens Juden
Poſtſekretäre und Freimaurer Laßt doch ſehen welches Merk
mal der Aehnlichkeit dem Gewährsmann des guten Johannes
Agricola in deſſen Sammlung ſich unſer Spruch findet auf
gefallen iſt an den Söhnen Abrahams den Dienern der mittel
alterlichen Kirche und den Töchtern der Eva

Augenſcheinlich ſetzt der boshafte Menſch voraus daß die
drei Genannten Meiſter und Meiſterinnen der Klugheit um
nicht zu ſagen der Schlauheit ſeien Den Kindern Jsrael
wird man kein Unrecht thun wenn man ihnen ſcharfe Augen
klaren Verſtand ſchnelle Beobachtung ſichern Blick für ge
chäftlichen Vortheil zuſchreibt Dieſe Auszeichnung welche die
atur ihnen als Geſchenk ihrer Geburt verleiht hat ſie zu

den geſchickteſten und erfolgreichften Händlern und Kaufleuten
der Welt gemacht und man braucht ſich nicht von der Ge
häſſigkeit antiſemitiſcher Vorurtheile blenden zu laſſen um die
Schattenſeiten dieſes ſeilſchenden
deutlich zu erkennen Sind die

ucwinnttſteraen Geiſtes

rieſter des römiſchen

2 d

Halle
en

a d Saale Sonnt ag den 29
4

r des Uebels zu unterſuchen und möglichſt ſchnell aus
zurotten

Eine dieſer Urſachen trat übrigens auch ſchon in den Aus
führungen des Herrn v Puttkamer hervor ſie beſteht in der
übertriebenen Jnſchutznahme ſolcher Geheimpoliziſten welche
der allerſchwerſten Vergehen im allerhöchſten Grade verdächtig
ſind Der bekannte Schutzmann Jhring Mahlow iſt ſeit
länger als Jahresfriſt durch ein rechtskräftiges Urtheil eines
höheren Gerichts mittelbar äußerſt verwerflicher Dinge be
ſchuldigt trotzdem klammert der Miniſter des Jnnern ihn
noch an einige Strohhalme um ihn über Waſſer zu erhalten
Und das möchte noch hingehen Aber Jhring Mahlow wird
nicht etwa vorläufig in eine andere Thätigkeitsſphäre verfſetzt
ſondern amtirt ruhig in ſeinem bisherigen Berufe weiter und
fungirte erſt dieſer Tage in einem zu Pofen verhandelten
Sozialiſtenprozeſſe als Zeuge auf deſſen Ausſage hin der
Staatsanwalt ſehr harte Strafen gegen die Angeklagten be
antragt hat Angeſichts ſolcher Thatſachen kann man ſich
nicht wundern wenn die geheime Polizei ſich mehr erlaubt als
ſie ſich erlauben dürfte und ſollte

Politiſche Ueberſicht
Die wiener Militär Zeitung konſtatirt in einer

Betrachtung über die militäriſche Lage daß die
Konzentration großer Truppenmaſſen in den

weſtlichen Gouvernements Rußlands ebenſo ſehr im
Intereſſe der Kriegsbereitſchaft Rußlands liege als durch
dieſelbe das Intereſſe der weſtlichen Nachbarſtaaten nämlich
der Vorſprung in der Mobilmachung geſchädigt wird und
daß demnach an den friedlichen Jntentionen des
Czarenreiches inſolange gezweifelt werden muß
als jene Konzentrationen nicht zu einem Abſchluſſe gekangt
ſind der noch diesſeits der Grenze der ſtatthaften Kriegs
vorbereitung liegt Dann fährt das wiener Fachblatt fort

Wie ſehr berechtigt dieſer Standpunkt war zeigt ſich immer
deutlicher jemehr die Thatſache in das Geſichtsfeld der all
gemeinen Erkenntniß gerückt wird daß ein entſchiedener Zug
gegen Weſten nicht nur bei den in Ruſſiſch Polen ſtationirtenTrappen ſondern auch bei jenen Heeresmaſſen Rußlands zu
konſtatiren iſt welche unter normalen Verhältniſſen im Jnnern
des Reiches und im Södoſten deſſelben garniſoniren Wohin
dieſer Zug nach dem Wiſten in letzter Konſequenz führen könne
oder müſſe entzieht ſich nicht ſo ſehr der Beurtheilung als der
öffentlichen Diskuſſion Davon allerdings ſind wir feſt über
zeugt und mit uns gewiß die öffentliche Meinung der ganzen
Monarchie daß die friedliche Geſinnung unſeres erhabenen
Monarchen unentwegt die Politik des Reiches in Bahnen
erhalten wird welche keinem kriegeriſchen Abſchluſſe zuführen
Eine andere Frage jedoch iſt es ob nicht der
mächtige Zwang welcher durch die allmäligen
aber ſteten Kriegsvorbereitungen Rußlands aufdie Politik der Agechoarſtagten geübt wird end
lich doch mit elementarer Gewalt ſelbſt die
friedlichſten Jntentionen von ihrer Bahn ab
drängen könnte

Die Nordd Allg Ztg giebt die vorſtehenden Aeußerungen
wieder indem ſie ausdrücklich darauf hinweiſt daß die wiener
Militär Zeitung mit den leitenden Sphären Oeſter

reich Ungarns in Fühlung ſtehe
Die öſterreichiſche Regierung legte dem Abgeordneten

haus eine Deklaration die Kabelſchutzkonvention be
treffend vor Die wiener Abendpoſt veröffentlicht den
Ausweis der direkten und indirekten Steuern im
Jahre 1887 Die direkten Steuern ergaben insgeſammt einen
Reinertrag von 104 966,767 fl demnach um 3 Mill fl
mehr als im Jahre 1886

S We 8 e
Chriſtenthums die erb
kehrungsverſuche ſprödeſten Raſſe ſo ſtehen ſie doch ihrerſeits
den Jsraeliten nicht nach an Zähigkeit des Sinnes Reichthum
der Worte Schmeichelei der Ueberredung Verſchlagenheit der
Verſtellung Beutegier nach himmliſchem und irdiſchem Gut
Ja es fragt ſich ob nicht die Jeſuiten den Jsraeliten in be
triebſamer Liſt und biedermänniſcher Tücke längſt den Rang
abgelaufen haben Aber die Frauen die lieben herrlichen
Frauen wer wagt es ſie mit den ſpitzbärtigen und glatt
geſchorenen Unterhändlern weltlicher und geiſtlicher Geſchäfte
in einen Topf zu werfen Rühren nicht ihnen zu Ehren alle
Dichter die Harfe ſind nicht alle Männer ihres Lobes voll
fliehen nicht vor ihrer Einfalt und Tugend alle unreinen
Geiſter Was alſo ſoll das ſchnöde Durcheinanderwürfeln
von Juden Pfaffen und Weibern zugunſten eines überaus
garſtigen Sprichwortes

Ei nun die Natur wußte was ſie that als ſie das Weib
die Krone der Schöpfung mit glattem Antlitz und klugem
Sinn begabte Will doch ſchon Vater Moſes oder wer ſonſt
unter ſeinem Namen ſchreibt entdeckt haben daß die ver
führende Schlange mit ihrer Verleitung zum Ungehorſam ſich
zuerſt an Frau Eva gewandt habe Wer die Frauen nur
einigermaßen kennt wird ihrer Findigkeit ihrer vielſeitigen

Beobachtungsgabe ihrer ſanften Gewalt ihrer Thränenfertig
keit ihrer Kunſt der Selbſtbeherrſchung ihrem nahezu ſchranken
loſen Einfluß auf die Männerwelt alle Gerechtigkeit wider
fahren laſſen Man darf überzeugt ſein daß die Prieſter des
alten Jsrael und die Beichtväter des ewig jungen Rom gegen
die Bundesgenoſſenſchaft kluger und frommer Frauen nicht
das geringſte einzuwenden hätten denn mit ihrer Hilfe und
ihrem Rath ihrer Schönheit und ihren l haben
jene in Synagogen und Apoſtelkirchen an Fürſtenhöfen und
in Bürgerhäuſern ihre ſtolzeſten Triumphe S und ihre
raten Ernten einge ein Künſtler auf deng n Käme

edänken das Reich der Königin Klugheit in lebendigen Ge
ſtalten zu malen ſo dürfte er im Gefolge der ſiegreich lächelnden

Januar

Die indirekten Abgaben ergaben

ittertſten Gegner dieſer gegen alle Be

Umſtänden und es iſt dann wahrlich die höchſte Zeit die einen Reinertrag von 184,082,229 fl alſo 5,912,681 fl mehr
als im Jahre 1886

Jm ungariſchen Unterhauſe theilte am Freitag der
Miniſterpräſident Tisza mit er werde am Sonnabend am

Schluß der Sitzung die Jnterpellation betreffs
der auswärtigen Politik der Regierung beant
worten

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns
geſchrieben

Paris 26 Jan
Louiſe Michel veröffentlicht heute in einem anarchiſtiſchen

Blatt von Havre einen Artikel über den Attentäter Lucas in
dem ſie deſſen Frglaſng energiſch reklamirt Sie entwickeltdafür ungefähr folgen e Gründe

Lucas ſagt ſie iſt ein unzurechnungsfähiges Weſen Sein
Kopf iſt viel zu klein für ſeine herkuliſche Geſtalt und ſo iſt denn
auch ſeine Jntelligenz nur ſehr wenig entwickelt Sein Gehirn
vermag nicht zu begreifen was geſprochen wird Vor 10,000
Jahren wäre Lucas vielleicht ein hervorragender Menſch ge
weſen Aber heut iſt er nicht auf der Höhe des modernen
Fortſchritts Er hat die revolutionären Jdeen die man vor
ihm dargelegt hat gar nicht begriffen Meine Worte haben ihn
außer ſich gebracht und in einem Augenblick der Verblendung
hat er auf mich gezielt Er gehört alſo keineswegs vor Gericht
ſondern in irrenärztliche Behandlung Unterſuchungsrichter
Athalin hat ſich geſtern früh zu einem Rechts Konſnlenten
Namens Bongers begeben der im Beſitz von verſchiedenen
OrdensAffären betreffenden Papieren iſt Der Name des
Herrn Wilſon kommt in all dieſen Dokumenten vor Die
ſelben ſind bereits mit Beſchlag belegt worden Herr Wilſon
wird heute mit dieſem neuen Zeugen konfrontirt werden

Dem Ruſſiſchen Jnvaliden zufolge hat der ruſſiſche
Kriegsminiſter anläßlich der alljährlichen Zuſammenkunft
der Generalgouverneure bezw der Militärbezirks Commandeure
zu Konferenzen die Bildung einer beſonderen Kommiſſion
beantragt welche aus dieſen und anderen hohen Militärs
unter dem Vorſitze des Großfürſten Nikolaus des Aelteren
gebildet werden und die eine Durchſicht des jüngſt revidirten
Reglements für die Truppen Verwaltungen im Felde ſowie
der beſtehenden Disziplinar Ordnung vornehmen ſoll Von
den Generalgouverneuren bezw Militärbezirks Commandenren
ſind bisher in Petersburg eingetroffen Ganetzky Wilna
Gurko Warſchau Drentelen Kiew Roop Odeſſa
Swiatopolk Mirsky Nowotſcherkask und Dondukoff Korſakoff
Tiflis
Der Köln Ztg wird aus Sofia gemeldet daß die

türkiſche Regierung in Adrianopel eine Verſchwörung von
Bulgaren und Montenegrinern entdeckt hat deren Zweck
die Erregung eines Aufſtandes in Oſtrumelien geweſen Das
Haupt derſelben Karamichailoff und viele Mitſchuldige ſind
bereits verhaftet

Aus Jrland liegen uns die folgenden für die dortigen
Zuſtände recht bezeichnende Mittheilungen vor Jn Cork
ſtellten alle Kinder der von den chriſtlichen Brüdern geleiteten
Sullivan s Quai Schule den Schulbeſuch ein nachdem die
Verwaltung der Anſtalt es abgelehnt hatte die Knaben des
Detektives Conderen welcher gegen die Parlamentsabgeordneten
Lane und Brien gezeugt hatte aus der Schule zu weiſen
Das Dorf Falcarragh im iriſchen Kreiſe Donegal be
findet ſich in einer Art Belagerungszuſtand Dem Pfarrer
droht nämlich Verhaftung und er wird deshalb Tag und
Nacht von 2000 Leuten von Clonghaneely und Gweedore be
wacht Jeder iſt mit einem Knüppel bewaffnet und einige
tragen ſogar Revolver Die Bewohner ſind faſt außer ſich
vor Aufregung Der parnellitiſche Parlaments
Deputirte für Monagham Patrick Brien
welcher wegen einer aufrühreriſchen Rede am 20 d verhaftet
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Fürſtin dieſe drei Verkörperungen nicht weglaſſen einen Sohn
Abrahams einen Knecht Roms und eine Jüngerin der Venus

Aber dieſe Ausſtattung der Natur iſt es noch nicht die
dem Herrgott ein Lächeln entlocken könnte iſt ſie doch ſein
eigenes ihm wohlbekanntes Werk Sondern die ſcherzhafte
Verwickelung beginnt wenn unſer Spruch recht hat erſt da
wo der Jude den Juden der Pfaff den Pfaffen ein Weib das
andere betrügt Der Jude wir ſprechen ohne jede
hypermeſſianiſche Chriſtenthümelei wir meinen die Krämer
ſeele gleichviel ob ſie getauft iſt oder nicht alſo fagen wie
lieber der Schacherer der Wucherer der Vampyr iſt auf Geld
erpicht und um Geld zu gewinnen ſetzt er alle Hebel an
läßt er alle Minen ſpringen ſchwört er alle Eide welches
Gaudium nun wenn ſein Nachbar eine Stunde früher auf
ſteht und ihm in aller Freundſchaft den fetten Biſſen vor der
Naſe wegſchnappt Der Pfaffe wiederum reden wir ohne
Beigeſchmack konfeſſioneller Hetze ſondern ſchließen getroſt alle
Phariſäer dieſſeit und jenſeit Luthers ein nun denn der
Pfaffe jeglichen Bekenntniſſes fahndet auf Menſchenſeelen und
was ſie gerade kirchlich Brauchbares bei ſich tragen welch er
götzliches Schauſpiel wenn der Schwarze dem Schwärzeren
der Kahlkopf dem Dickkopf ein Schäflein aus den Armen reißt
und pfiffig ſchmunzelnd ſeiner Heerde zutreibt Und nun ihr
Damen nehmt es nicht übel aber ihr wißt ja ſelbſt daß
Hand und Haus eines Gatten der höchſte Preis eures Lebens
iſt Und wie ihr ſolltet nicht darauf ausgehen durch die
Gluth eurer Blicke dieſe Eiszapfen zu ſchmelzen mit euren
weichen Händen dieſe harten Arme feſtzuhalten und das Herz
im Leibe ſollte euch nicht lachen wenn die eine von euch der
andern zuvorkommt und ihren geliebten Schmetterling ehe er
ſichis verſieht im ſüßen Kelch einſchließt damit er nicht zu
anderen Blüthen flattere

Ja du lächelſt mein ewiger Vater
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worden war iſt zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Aufrechterhaltung des die Staatszuſchüſſe überſteigenden Betrages
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Nach Meldungen aus Maſſaua wird über die am

Donnerstag auf dem Hügel von Dogali ſtattgefundene
Trauerfeier noch berichtet Nach der Trauerceremonie und
einer Anſprache des Kommandanten des Kreuzers Bauſan
verfügte ſich der kommandirende General San Mar
ano in die Mitte der um das Kreuz von Dogali auf
ſtellten Truppen und ſagte was er zu ſprechen habe faſſe

ch in die zwei Sätze zuſammen Ehren wir den Muth der
unglücklichen Todten und ſeien wir bereit bei der erſten
günſtigen Gelegenheit unſere Pflicht zu thun

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 27 Jan Geſtern fand im Winterpalais

ein Hofball ſtatt Der Kaiſer welcher an dem Soupernicht theilnahm machte einen Rundgang durch die Ballſäle
und unterhielt ſich lebhaft mit zahlreichen Gäſten Während des
Soupers ſaß die Kaiſerin zwiſchen dem deutſchen Botſchafter
General v Schweinitz und dem türkiſchen Botſchafter Schakir
Paſcha Der frühere italieniſche Botſchafter Graf Greppi
iſt geſtern abgereiſt Der engliſche Botſchafter ſowie andere
Vertreter des Auslandes gaben demſelben das Geleit zum Bahn
ofe Graf Greppi begiebt ſich über Berlin und Paris in dieda zurück Der neu ernannte italieniſche Botſchafter

Marochetti trifft morgen hier ein t ngle en nnhge
Peſt 27 Jan Jm Oberhauſe gelangte ein königlichegeſtät zur Verleſung welches den Baron Vay zum Präſi

denten ernennt

Deutſches Reich
Berlin 27 Jan Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag die üblichen Vorträge entgegen und empfing darauf den
Beſuch des Prinzen Wilhelm Mittags empfing der Kaiſer
den bisherigen Commandeur der 2 Garde Jnfanterie Brigade
Generalmajor v Kaltenborn Stachau welcher mit der
Führung der 3 Diviſion in Stettin beauftragt worden iſt und
demnächſt auch den mit der Führung des 1 Garde Regiments z F
beanftragten Flügeladjutanten Oberſtlientenant v Pleſſen
Später hatte der Kaiſer eine längere Unterredung mit dem
Kriegsminiſter und arbeitete mit dem Vorſteher des Militär
Tabinets Um 5 Uhr fand zur Feier des Geburtstages des
Prinzen Wilhelm bei den Majeſtäten Familientafel ſtatt Geſtern
abend hat bei den Majeſtäten die erſte diesjährige der üblichen
muſikaliſchen Donnerstag Abendunterhaltungen ſtattgefunden
Dieſelbe erreichte erſt nach 11 Uhr ihr Ende Der Kronprinz
unternahm heute eine Ausfahrt Das wiener Fremdenblatt
bringt aus Bozen die anderwärts bisher noch nirgends beſtätigte
Nachricht es werde in Gries für den Deutſchen Kronprinzen
Wohnung geſucht Prinz Wilhelm nahm heute an ſeinem
Geburtstage im Stadtſchloſſe zu Potsdam die Glückwünſche der
Mitglieder der Königlichen Familie und der Perſonen ſeines Hofes
entgegen Später fand im Stadtſchloſſe ein größeres Frühſtück
ſtatt Jn Berlin ſowohl wie in Potsdam hatten die königlichen
und prinzlichen Palais die öffentlichen und viele Privatgebäude
aus Anlaß des Tages geflaggt Zu der telegraphiſch gemeldeten
Rangerhöhung des Prinzen in der militäriſchen Stufenleiter
ergänzen wir noch daß der Prinz gleichzeitig zum Commandeur
der zweiten Garde Jnfanterie Brigade 2 und 4 Garde Reg z
ernannt wurde Der Großherzog von Heſſen und die
Prinzeſſin Jrene kamen heute mittag wie uns ein Tele
gramm meldet in Genug an und wurden dort vom Prinzen
Heinrich empfangen worauf die Herrſchaften um 2 Uhr nach
San Remo weiterreiſten

Berlin 27 Jan Jn der heutigen erſten Sitzung ge
langte die Kommiſſion zur Vorberathung des Geſetz
entwurfs wegen Erleichterung der Volksſchullaſten
bis zum Abſchluß der Generaldebatte Bei derſelben zeigte ſich
eine große Mannichfaltigkeit der Anſichten bezüglich beider Haupt
vunkte dem Vertheilungs modus 8 1 und Aufhebung des
Schulgeldes 8 2 der Vorlage Jn erſterer Beziehung wurde
am meiſten abweichend von der Vorlage von Dr Brüel eine
theilweiſe Repartition nach der Höhe der Leiſtungen für Schul
zwecke angeregt von den meiſten Seiten aber aus praktiſchen
und Billigkeitsgründen im Jntereſſe der leiſtungsunfähigen Ge
meinden abgelehnt Mehr Anklang fand der von dem Abg
Frhrn v Zedlitz gemachte Vorſchlag die Sätze für zweite c
Lehrerſtellen auf etwa 300 M und die für Lehrerinnen und
Hilfslehrer entſprechend ſelbſt auf die Gefahr einer Ueberſchreitnng
des Geſammtbedarfs um 2 bis 3 Millionen hin zu erhöhen
Redner wollte gleichmäßige Repartition auf alle Stellen Be
züglich der Aufhebung des Schulgeldes ſtellten ſich die Redner
der Freikonſervativen Nationalliberalen und Freiſinnigen auf den
Boden der Vorlage die erſteren unter der Erklärung der Bereit
willigkeit den Uebergang durch eine Reihe dem Prinzipe der
Schulgeldbefreiung nicht präjudizirender Uebergangsmaßregeln zu
erleichtern Die Konſervativen gingen weiter indem ſie die
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Autoriſirte Ueberſetzung

aus dem Däniſchen von Mathilde Mann
Fortſetzung

Da erhielt ihr Vater Beſuch von einem Freunde der etwas
jünger als er ſelber ein in der wiſſenſchaftlichen Welt hoch
angeſehener Mann war Der Tod hatte ihn vor kurzem von
einer langjährigen unglücklichen Ehe mit einer faſt geiſtes
chwachen melancholiſchen Frau erlöſt Er hatte das junge
dädchen ſeit ihrer Kindheit gekannt und intereſſirte ſich

lebhaft für ſie und ſie fühlte mehr und mehr zu ihm
hingegen Sie wußte daß er ſie verſtand daß er ihr über
egen war und ahnte daß er ſie bewunderte und zwar nicht

allein ihrer äußeren Schönheit wegen Keine Schmeichelei
hätte ſie ſo angenehm berühren können e

Sie vergaß daß er ſo bedeutend älter daß er der Freund
ihres Vaters war und was das Alter anbetraf ebenſo gut
ihr eigener Vater hätte fein können Sie fühlte daß ſie ihm
ihr ganzes Herz ausſchütten ihm mittheilen konnte was ſie
bewegte ja ſie vergaß bald völlig ihren galanten ſtolzen
Bräutigam über die Nähe des liebenswürdigen beſcheidenen
Mannes Und als der Tag kam an dem ſie einſah daß er
ein anderes als ein väterliches Intereſſe für ſie hegte als ſie
gewahrte daß nur die Furcht ſie ihres vermeintlichen Glückes
z berauben ihn zurückhielt da ſagte ſie zu ihm Sehen Sie

nun nicht daß ich Sie liebe wie Sie mich daß ich niemals
mit einen anderen glücklich werden könnte

Aber ebenſo groß wie ſein Entzücken ob des unerwarteten
Glückes war der Kummer Johann Banner s als ihn ſeine
u ſchriftlich und in der ſchonendſten Weiſe bat ſie frei

eben e ue ges ſich ſofort zu ihr und es erfolgte eine ſtürmiſche
zu

Scen

Phraſen Lieben wir einander denn ehrten ich dichdenn nicht Was cent du denn noch weiter

n Schulgeld mit einigen Vorbehalten im einzelnen befürwortetenDie See des Centrums ſprachen ſich in ähnlichem Sinne
aus ohne ſich jedoch auf Einzelheiten zu vinkuliren während
D Brüel den Ausweg nur für beſonders ſchwierige Fälle und
unter beſonderen Kautelen für gangbar erklärte Die Spezial
debatte wird in zwei Leſungen ſtattfinden vorausſichtlich am
Dienstag den 31 beginnen und zunächſt die eventuelle Frage
zum Abſchluß bringen bevor in die Erörterung der Frage
eingetreten wird ob die Form der Verfaſſungsändernng zu be
obachten ſei

Ueber die Beſchlüſſe des Bundesraths in der am
Donnerstag abgehaltenen Plenarſitzung iſt noch ergänzend
mitzutheilen daß mehrere Eingaben betr die Einrichtung einer
ſubventionirten Poſtdampfſchiffsverbindung mit
Sanſibar dem Herrn Reichskanzler überwieſen wurden

Aeußerem Vernehmen nach werden einige Handels
kammern trotz einer bereits erhaltenen abſchlägigen Antwort
nochmals bei dem preußiſchen Juſtizminiſter dahin vorſtellig
werden daß die erfolgte Ableiſtung des Offenbarungs
eides von Geſchäftstreibenden mehr als bisher in die
Oeffentlichkeit gelange

Von einer Grenzverletzung durch Ruſſen wird der
Poſ Ztg unterm 25 d gemeldet Am heutigen Tage in den

Vormittagsſtunden ſind ruſſiſche Grenzſoldaten bei Aueübung der
Eisfiſcherei bei der Stadt Powidz auf diesſeitiges Gebiet über
getreten Die Fiſchereipächter des Powidzer Sees aber wollten
ihre Rechte wahren und riefen die beiden in Powidz ſtationirten
Gendarmen zu Hilfe Der Aufforderung dieſer das deutſche Ge
biet zu verlaſſen leiſteten die Ruſſen Widerſtand und gaben auf
Befehl des hinzugekommenen Kommandoführers Feuer wobei der
Gendarm Framski leicht verwundet und gefangen genommen
wurde Als deſſen Kollege Hudek ihn befreien wollte ſetzten die
Ruſſen Framski in Freiheit und bemächtigten ſich des Hudek der
nach Erzählung eines Augenzeugen auch gemißhandelt worden ſei
Der ganze Vorgang ſpielte ſich auf diesſeitigem Gebiete ab
Gendarm Hudek befindet ſich noch jetzt abends 8 Uhr in den
Händen der Ruſſen

Die Mittheilung daß D Paulus Caſſel zum Nachfolger
Stöcker s in der Leitung der Berliner Stadtmiſſion aus
erſehen ſei iſt bereits richtig geſtellt worden D Caſſel ſelbſt
veröffentlicht in Bezug hierauf folgende Erklärung

Mein Name iſt ohne mein Wiſſen in die Debatte über
Stadtmiſſion eingemiſcht worden

Daß man mir das Amt eines Leiters der Stadtmiſſion an
getragen hätte davon iſt mir nichts bekannt Jch freue mich
aber des Vertrauens das darin ausgeſprochen iſt Jch habe
eine ideale Begeiſterung für die Liebe welche in Chriſti Namen
Herzen gewinnt und verſöhnt auch ohne den Ehrgeiz ein
lärmender und anſpruchsvoller Agitator zu ſein Daß

die

Daß die
Kreuzzeitung und der Reichsbote ſchon bei der Nennung meines
Namens zornig ſind kann ich wohl begreifen

Jch habe nur gegen den Hamanismus nur für den Huma
nismus gewirkt

Berlin 27 Jan 1888
D Paulus Caſſel

Aus Texas ſind einer newyorker telegraphiſchen Meldung
vom 26 d zufolge 10 Tonnen Baumwollenſamen feiner
Qualität nach Sanſibar für die Deutſch Oſtafrikaniſche
Geſellſchaft befördert worden

Straf burg i 27 Jan Der geſtern vom Landes
ausſchuſſe geſaßte Beſchluß an Se Majeſtät den Kaiſer ein
Telegramm mit dem Ausdrucke der Theilnahme an
der Krankheit Sr K und K Hoheit des Kronprinzen
zu richten erfolgte einſtimmig

Leipzig 27 Jan Die hieſige Staatsanwaltſchaft hat heute
abermals zwei Vorſtands mitglieder des polizeilich auf
gelöſten Fachvereins der Steinmetzgehilfen von Leipzig
und Umgegend gefänglich eingezogen Dieſe Verhaftungen
fallen auf da ſie wie die vorhergegangenen nicht in Verbindung
mit der Auflöſung des Fachvereins zu bringen ſind

Halle den 28 Januar
Meteorvlogiſche Station

27 Jan 9 U ab ſ 28 Jan 7 U nrg
Barometer Millimeter 746,1 736,8Thermometer Celſius 0,1 0,8Rel Feuchtigkei t 85 96Wind SW 1 SSThanupunkt n d K H 1,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
27 Jan 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks in Weſten hatte oſt

wärts an Ausdehnung gewonnen die Depreſſion über der Nordſee war ſüdöſtl

Sie war zu ehrlich und zu ſtolz um ihm den Zuſammen
hang der Sache zu verbergen

Da fuhr Banner wie vom Blitz getroffen auf Du willſt
doch nicht etwa ſagen daß du mich ſeinetwegen verſchmähſt
eines Plebejers eines Bücherwurms halber daß du die
Tochter eines altadeligen Geſchlechts dich durch die Verbindung
mit einem Bürgerlichen

Sie aber fiel ihm ins Wort Adelig und bürgerlich
welcher Unterſchied iſt denn da Adel iſt nur ein leerer
Name aber Kenntniſſe Tüchtigkeit eine ſegenbringende
Thätigleit das iſt etwas Wirkliches Dieſe Art von Aus
zeichnungen ſind die einzige Form des Adels die ein ver
nünftig denkender Menſch anerkennen kann

Empört und verletzt ſchied er von ihr nicht weil er ſie
liebte als ſie ihn verſchmäht war ſeine Liebe erloſchen
ſoudern weil ſein unerſchütterlicher Glaube an den Werth
ſeines Adels einen Stoß erhalten hatte

Er kämpite mit dieſen neuen Jdeen die ſo einpfindlich ſeinen
Weg gekreuzt die bis dahin niemals Raum in ſeinem Innern
gefunden Seine Kindheit war ſo ſtrenge bewacht worden
ſeine erſte Jugend hatte er im Auslande verbracht dann hatte
ihn der Tod ſeines Vaters ſpäter ſein junges Liebesglück ſo
völlig in Anſpruch genommen und was er von den
Strömungen der Neuzeit kennen gelernt hatte er von einem
ſo beſchränkten Standpunkt aus geſehen daß es faſt ſpurlos
an ſeinem Verſtändniß vorübergegangen war

Da warf plötzlich dies Ereigniß ein grelles Licht auf dies
wie auf manches andere Eine einzige Zurücſetzung lehrte
ihn daß auch er nur ein Menſch ſei der wie alle anderen
ewählt und verworfen beurtheilt und verſchmäht werden

konnte Und mit ganz anderen Augen betrachtete er ſich
ſelber ſein veben ſeine Erziehung die ganze Stellung die er
in der menſchlichen Geſellſchaft einnahm und ihn ergriff ein
bitterer Haß gegen den Vater der ihn ſo verkehrt erzogen

gen die Frau die ihn verſchmäht gegen die ganze Menſch
it die ſeine Vorrechte nicht anerkennen wollte gegen den

knechtiſch geſinnten Pöbel der trotzdem vor ihm kroch und
ihm ſchmeichelte kurz gegen alles wie gegen alle

ganzen Leben an ſeinem WirkungsEr veregre an ſe ikreis ſeine Macht ſchien ihm ſo begrenzt Er mochte nicht

Jn Mittelenropa waren nordweſtl Winde
herrſchend geworden allenthalben wurden Niederſchläge gemeldet die Temperatur
nach dem inneren Rußland verzogen

war im nördl Theile niedriger Die höchſten Kältegrade meldete Argavgebut
mit 35 unter Null Haparanda 747 15 ſtill Schnee Mostau
Süd ſtill bedeckt Hamburg 757 1 VNordweſt leicht woltenlos Breslau 7ä8 0
Nordveſt ſtart Schnee Karlsruhe 763 3 Südweſt mäßig Schnee Am
26 Jan 7 U früh Pola 766 4 Südoſt ſtill bedeckt Rom 798 0 Nord
leicht ſchwach beiwöltt Malta 7607 12 Nordweſt ſchwach wolkenlos Konſtant
766 1 ſtill Nebel

Gerichtsverhandlungen
Breslau 27 Jan Der am 17 d zur Entſcheidung ge

langte Briefmarken Diebſtahls Prozeß gegen den
Privatdozenten Dr Joſeph ſcheint weitere Kreiſe zu ziehen
indem der hieſige Verein ſchleſiſcher Briefmarkenſammler ſich Be
ſchwerde führend an den Präſidenten des Landgerichts gewendet
hat wegen der in der Sitzung publizirten Begründung des
Urtheils nach welcher die in allen Ständen vertretenen Brief
markenſammler im gegenſeitigen Verkehr der Neigung zu unreellen
Handlungen geziehen werden

t Leipzig 28 Jan Jene drei Huſaren der Garniſon
Grimma welche im Herbſt v J gemeinſchaftlich auf offener
Straße ein Sittlichkeitsverbrechen an einem jungen
Mädchen verübten ſind vom hieſigen Diviſionsgericht ſämmtlich
zu Zuchthaus und zwar Huſar Spröſſig zu 3 Jahren
9 Monaten Schrimpf zu 3 Jahren 4 Monaten und
Heynold zu 3 Jahren verurtheilt worden außerdem wurde
gegen dieſelben auf je 2 Jahre Ehrenrechtverluſt und
Ausſtoßung aus dem Heere erkannt Der vierte der Be
theiligten ein gewiſſer Spröwitz wird als Civiliſt vom hieſigen
Schwurgericht abgeurtheilt

Vrovinzigl Nachrichten
t Mühlhauſen 27 Jan Wie in geſtriger Sitzung der

Stadtverordneten mitgetheilt wurde iſt anläßlich des 30 jährigen
Ehejubiläums des Kron prinzlichen Paares auch ſeitens der
hieſigen ſtädtiſchen Behörden an Jhre K K Hoheiten ein Glück
wunſchſchreiben gerichtet worden Zum Vorſteher wurde Hr
Thiele zu deſſen Stellvertreter Hr Heiſer zum Schriftführer
Hr Rathgeb er wiedergewählt Einer der wichtigeren Ver
handlungsgegenſtände betraf Einzelfeſtſetzungen bezügl der Stadt
anleihen

S Neuhaldensleben 27 Jan Wie in nun wohl den
meiſten Städten unſerer Provinz der Wiege der Reformation
iſt auch hier die Begründung eines Zweigvereins des Evan
geliſchen Bundes deſſen vornehmſte Aufgabe bekanntlich die Ver
theidigung des evangeliſchen Bekenntniſſes gegen die Macht
ausbreitung Roms iſt vorbereitet Es iſt mit Gewißheit zu
erwarten daß zahlreiche evangeliſche Männer von Neuhaldens
leben und Umgegend ſich mit Freunden anſchließen werden um
zur Löſung der Aufgabe beizutragen welche der Ernſt unſerer
Zeit jedem evangeliſchen Chriſten deutlich bezeichnet

H Frankleben 26 Jan Jn der hieſigen Ritterguts
Kaſerne entſtand an einem der letzten Abende unter den
Arbeitern ein ſo furchtbarer Tumult daß der Gendarm herbei
geholt werden mußte Derſelbe ſtellte denn auch die Ruhe wieder
her nachdem der Anſtifter des Skandals ein Arbeiter Kosawa
verhaftet und entfernt worden war Die Verhaftung des Mannes
und ſein Transport zum Amtsvorſteher waren aber inſofern mit
Schwierigkeiten verbunden als K ſich dem Beaniten thätlich
widerſetzte und nur unter Beihilfe von zwei Hofbeamten dingfeſt
gemacht werden konnte

A Aſchersleben 27 Jan Jn verfloſſener Nacht iſt die
Vor dem Waſſerthore belegene Kronberg ſche Fabrik eine der

bedeutendſten Wollwaarenfadriken der Stadt faſt vollſtändig
niedergebrannt Wie verlautet hat Hr K vor einiger Zeit
bedeutende Lieferungen mit der Heeresverwaltung abgeſchloſſen
und ſo fanden in den großen Wollvorräthen die Flammen reich
liche Nahrung Von den umſtehenden Gebänden wurden mehrere
durch die Rettungsarbeiten ſtark beſchädigt Die vom hieſigen
Geflügelzuchtve rein zu veranſtaltende Ausſtellung wird
am 25 27 Mai ſtattfinden Der hieſige Verein wird ſich mit
dem verwandten Verein in Ballenſtedt verbinden und unter gegen
ſeitiger Gewährleiſtung ſoll dann eine Ausſtellung in Zukunft
abwechſelnd hier und in Ballenſtedt abgehalten werden

O DOuerfurt 27 Jan Jn Winkel bei Allſtedt wurde der
ſeit einigen Tagen in ſeiner Garniſon Halle vermißte Rekrut
Schriftſetzer Koblenz aus Querfurt in einem Zimmer des
Koch ſchen Gaſthoſs todt aufgefunden Demſelben ſcheint das
Soldatenleben nicht behagt zu haben Seiner in Querfurt
wohnenden tiefbekümmerten Mutter ſchrieb er kurz vorher ſie
möge ihn abholen er könne nicht weiter ſeine Füße ſchmerzten
Sie möge gleich einen Wagen mitbringen Allgemein wird
Selbſtmord angenommen Die angeſtellte Unterſuchung wird
jedenfalls Näheres ergeben

Der Bürgermeiſter von Oſterburg Rückmann gedenkt
de Wichſt nach 37jähriger Amtsthätigkeit in den Ruheſtand zu

reten

an eine Zukunft denken ſie ſchien für ihn nur Kränkungen
und Zurechtſetzungen in ihrem Schooß zu bergen Sein
Reichthum hatte alle Bedeutung für ihn verloren er
konnte denſelben ja nicht verwenden um dem Adel ſeiner Ge
burt neuen Glanz zu verleihen Seine Kenntniſſe waren alle
nur nutzlos und einſeitig am nutzloſeſten aber war er ſelber
ein Ritter von der traurigen Geſtalt

So eilig wie möglich ordnete er ſeine geſchäftlichen An
gelegenheiten übertrug die Leitung des Gutes ſeinem Ver
walter ünd verließ das Land auf unbeſtimmte Zeit ohne von
irgend jemand Abſchied zu nehmen

Es währte nicht lange ſo waren die wunderbarſten Gerüchte
über ihn im Umlauf Es hieß daß die Enttäuſchung die er
erlitten ihn völlig wild gemacht habe Er ſei ein ganz
anderer Menſch geworden er verhöhne alles qu das er früher
geglaubt für das er bis vahin gelebt er ſei Republikaner
Freigeiſt Kosmopolit geworden eitire Lafalle und Byron und
habe ſich den letzteren in ſeinem ganzen ausſchweifenden
Leben zum Vorbild genommen beſonders ſuche er es ihm
was die Frauen anbetreffe gleich zu thun Um ſich für das
Unrecht und die Zurückſetzung zu rächen die ihm von einer
einzelnen des weiblichen Geſchlechts zugefügt wende er jetzt
ſein ganzes Vermögen wie alle ſeine äußeren und inneren
Vorzüge dazu an ſo viele Frauen wie möglich zu verführen
und zu hintergehen

So das Gerücht
Sicher iſt daß Johann Banner ſcheinbar alle die an

geborenen und anerzogenen Vorurtheile über Bord geworfen
und doch blieb beſtändig ein tiefer Widerwille in ihm zurück
ſich mit der Menge mit dem Gemeinen zu befaſſen ein
Drang ſelbſt in ſeinen Fehlern ein individuelles Gepräge
zu bewahren Und eben dadurch arteten dieſe Fehler in
Excentricitäten aus

Ex hatte keinen einzigen Freund oder Vertrauten freilich
beſaß er Eigenſchaften die ihn allgemein beliebt machten er
war höflich rirterlich un freigebig gegen ſeine Gefährten
ſeine Maitreſſen und Diener aber es gab eine Vertrauens
linie die er ängſtlich bewachte und die ſie niemals über
ſchreiten dirften

Fortſ folgt



Der Stadtgemeinde Halberſtadt iſt ein Vermächtniß
von 28,000 M zugefallen mit deſſen Zinſen unbeſcholtene be
dürftige Knaben beſonders aber Wittwen und Waiſen der
reformirten Gemeinde im Krankenhauſe erhalten werden ſollen

Der Gerichts Aſſeſſor Borchert in Halberſtadt iſt zum
Amtsrichter in Wippra ernannt

Der bisherige techniſche Hilfsarbeiter bei der kgl Regierungn Magdeburg Vauinſpeltor Adolf Haake iſt als Kreis Bau
inſpektor nach Sagan verſetzt

Der Landtagsabgeordnete für Magdeburg Seyffardt
Krefeld überwies der Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung auch für 1888 wie bisher regelmäßig ſeit 1873 eine
Schenkung von 1500 ſodaß ſich die Geſammtſumme des von
dem Geſchenkgeber der Geſellſchaft zugewendeten Kapitalien auf
22,500 M beläuft Die Schenkung iſt dem Spender um ſo höher
anzurechnen als er auch ſeine perſönliche hohe Begabung in den
Dienſt der genannten Sache ſtellt

r Altenburg 27 Jan Die Einberufung des Land
tags des Herzogthums Altenburg wird zu Ende Februar
erfolgeu

Aus Leipzig wird uns geſchrieben daß die Verüber des
kürzlich dort vorgekommenen gegen ein Gold waarengeſchäft
gerichteten großen Einbruchsdiebſtahls in Hannover
feſtgenommen ſeien

Jn dem ſächſiſchen Orte Oberſachſenfeld bei Schwarzen
berg iſt eine neue Trichinen Epidemie ausgebrochen bei
der etwa 20 Erkrankungsfälle bis jetzt feſtgeſtellt würden

Jn Koburg und Bamberg ſollen die Pfennigſpar
kaſſen wegen zu geringer Benutzung wieder aufgehoben
werden

Jn einer Brauerei zu Rieſa fiel ein Lehrling in einen mit
kochendem Waſſer gefüllten Bottich und verbrühte ſich derart daß
nach wenigen Stunden ſein Tod erfolgte

h e

Vermifrütes
Leichenüberführung Zu derſelben Zeit faſt als die

Särge der Napoleoniden ſich auf der Bahn von Chiſlehurſt nach
Farnborough befanden tvurden die Särge von zwei Mitgliedern
einer gegneriſchen Dynaſtie an Bord eines engliſchen Dampfers
zur Ueberfahrt nach Hamburg geſchafft Es handelt ſich um die
ſterblichen Ueberreſte Don Juan s von Bourbon des Vaters von
Don Carlos der jüngſt in Brighton ſtarb und ſeiner Mutter
der Donna Maria Francisca von Bourbon und Braganza welche
ſeit ihrem Tode 1834 in der katholiſchen Marienkirche zu Gosport
ruhte Der Kaiſer von Oeſterreich gab die Ertaubniß zu ihrer
Beiſetzung in der Kathedrale von Trieſt wo ſchon fünf Familien
mitglieder unter ihnen der erſte Don Carlos beſtattet ſind Von
Hamburg aus werden jene Särge über Berlin und Wien nach
Trieſt abgehen

D Wippern, der Güterverwalter eines öſterreichiſchen
Erzherzogs welcher Güter in Toskana beſitzt war bekanntlich
vor einigen Monaten angeklagt worden 77,000 Fres welche er
an deſſen Bevollmächtigten in Wien zur Poſt gegeben hatte unter
ſchlagen und ſtatt des Geldes Zeitungsblätter in das Briefcouvert
gethan zu haben Die Sachverſtändigen erklärten daß die Siegel
unverletzt ſeien zwei Poſtbeamte aus Pontafel der öſter
reichiſchen Grenzſtation beſchworen daß dort eine Verletzung
der Geldſendung nicht vorgekommen ſei und der Angeklagte
wurde vom Korrektionsgericht in Piſa zu zweijährigem Ge
fängniß verurtheilt Er appellirte dagegen Der Gerichts
hof zweiter Juſtanz in Lucca verfügte eine Vernehmung
von anderen Sachverſtändigen welche in einem vor einigen
Tagen ſtattgehabten Termine begutachteten daß Siegel ver
möge einer chemiſchen Prozedur ſehr leicht abgehoben und wieder
zugeklebt werden könnten ohne daß eine Verletzung wahrzunehmen
ſei Der Prof der Chemie Roſenthal aus Piſa machte den
Richtern ſogar dies Kunſtſtück vor ſodaß dieſelben und das zahl
reich anweſende Publikum die Ueberzeugung erhielten daß Wippern
nicht ſchuldig ſei Sein Vertheidiger theilte in derſelben Sitzung
den Richtern mit daß die Beraubung der Geldſendung höchſt
wahrſcheinlich in Pontafel ſtattgefunden habe ſie ſei dort
18 Stunden liegen geblieben ehe ſie weiter expedirt worden wäre
und zwei dortige Poſtbeamte welchen dieſelbe zur Weiter
beförderung übergeben worden befänden ſich wegen verdächtiger
Manipulationen bereits in Unterſuchung

Gefängnißhaft nach Minuten Nach der Künſt
lerin Zigeunnerin Auna Krauſe geb Hermann 21 Jahre alt
welche am 20 d aus dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Friede
berg M unter Mitnahme der Anſtaltsſachen entwichen iſt
iſt ein Steckbrief erlaſſen in welchem die Polizeibehörden erſucht
werden die Krauſe zu verhaften ſie an die nächſte Polizeibehörde
abzuliefern und an ihr eine noch zu verbüßende Reſtſtrafe von
2 Monaten Gefängniß und 10 Tagen 17 Stunden und 30 Minuten
Haft zu vollſtrecken Genau ausgerechnet

Schiffszuſammenſtoß Aus Liſſabon meldet uns ein
Telegramm vom 27 d Geſtern fand auf der See ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen dem franzöſiſchen Dampfer Suez und dem
deutſchen Dampfer Dithmarſchen ſtatt Der Suez fuhr
Morgens 5 Uhr mit brennenden Lichtern als er von dem Dith
marſchen welcher von Meſſina kam einen ſo heftigen Stoß er
hielt daß er faſt ſofort untexging Der Dithmarſchen blieb
noch einige Zeit nach dem Zuſammenſtoß an Ort und Stelle
Die vom Suez Geretteten wurden von der portugieſiſchen
Brigg Adelaina aufgenommen Der Dithm arſchen iſt mit
Havarie am Vordertheil in den hieſigen Hafen eingelaufen
Nach einem Telegramm der Voſſ Ztg ſind 19 Reiſende umge
kommen 13 konnten gelandet werdeu

Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am
24 d früh in den Dunsmuir ſchen Wellington Kohlengruben auf
der Jnſel Vancouver ſtatt welche 25 Weißen und einer Auzahl
chineſiſcher Arbeiter das Leben koſtete 20 Leichen ſind bis jetzt
geborgen worden Einer ungefähren Schätzung nach ſind noch
etwa 70 Vergleute verſchüttet Der Stollen gerieth jedoch nicht
in Brand

Won einer Queckſilbervergiftun g waren bekanntlich
dieſer Tage in Nürnberg die Arbeiter einer großen Zinnfiguren
Fabrik betroffen worden Infolgedeſſen veröffentlicht das barriſche
Gewerbemuſeum folgende amtliche Warnung Als engliſches
Zinn verſehen mit dem Laminſtempel und dem FirmenſtempelS A Stone u Son Meltwell wird zur Zeit ein Zinn in den
Handel gebracht welches einen erheblichen Gehalt an Queckſilber
beſitzt Die Verarbeitung eines derartigen Zinnes iſt im hohen
Grade geſiundheitsgefäh lich ſerner iſt ein derartiges Zinn auch
für viele Legirungszwecke untauglich Aus dieſen Gründen muß
vor dem Ankauf und vor der Verwendung des im Handel vor
kommenden queckſilberhaltigen Zinnes dringend gewarnt werden

Unterſchlagung und Selbſtmord Jn Skalitz wurde
vor einigen Tagen die Leiche des Spinnereidirektors der wiener
Firma Brüder Etrich e Böhm in dem Kunſtgraben ge
funden der ſich neben dem Fabriketabliſſement hinzieht Wäh
rend man anfangs an einen Unglücksfall dachte ſtellt es ſich
jetzt heraus daß es ſich um einen Selbſtmord handelt Böhm
welcher von Jugend auf im Hauſe gedient und ſeit 30 Jahren eine
außerordentliche Vertrauensſtellung eingenommen hat ſoll ſich
ſeit Jabren Unterſchlagungen von mehr als 100,000 Gulden zu
ſchulden haben kommen laſſen Das Geld hatte er im kleinen
Lotto verſpielt dem er mit wahnſinniger Leidenſchaft huldigte

der Doktor heute nicht beſtimmt erklärt
Mama er fragte mich nur ob Du bei
wenn er mich nimmt

Lieschen Nein
uns wohnen würven

Ein kluger Mann Mutter Lieschen hat ſich Dir

Die Macht der Gewöhnheit er HabenSie von dem Förſter gehört welcher ſeinen Wunden erlegen iſſt

nachdem er ſo tapfer mit dem Bären gekämpft und ihn geködtet
hatte Förfter Mein Herr der bin ich ſelbſt

Pflichten eines guten Primus Profeſſor Jch
weiß nicht ich verſpüre heut immer ſo einen braudigen Gerüch
im Klaſſenzimmer Müller riechen Sie nichts Müller
Nein Herr Profeſſor Profeſſor vorwurfsvoll Aber

Müller Sie als der primus omnium ſollten s doch riechen
Perſonalnachrichten Jn London ſtarb am 21 Januar

78 Jahre alt der ausgezeichnete Geologe G R Waterhouſe
welcher ſeit 1857 Vorſteher des geologiſchen Departements im
britiſchen Muſenm geweſen war Jn Richmond Miſſouri iſt
im Alter von 83 Jahren David Whitmer der letzte Zeuge der
Echtheit des Buches Mormon geſtorben Noch auf ſeinem

Sterbebetle betheuerte er den Engel und das goldene Buch
welches bekanntlich die Satzungen der mormouiſchen Religion ent
hält geſehen zu haben

Haudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Der Auſſichtsrath der Vereinigten chemiſchen Fabriken zu

Leopoldshall beſchäftigte ſich bekanntlich mit der Frage der Verwerthung des
mehrerwahuten Patentes zur Pottaſche Fabrikation Am 26 d hat
nunmehr der Aufſichtsrath beſchloſſen die geplante Pottaſche Fabrikation
im großen Maßſtabe aufzunehmen und zu dieſem Behufe eine eigene Fabrik
anlage auszuführen was mit geringen Koſten möglich iſt Nach dem bezügl
Bericht verſpricht man ſich von dieſer Neuanlage eine erhebliche Steigerung der
Rentabilität des Unternehmens Gleichzeitig wurde in der geſtrigen Auſſichts
rathsſitzung beſchloſſen zur Ausbeutung eines von der Geſellſchaft erworbenen
Patents zur Salzſäure Fabrikation ein Etabliſſenent zu errichten zu
deſſen Anlage die der Geſellſchaft gehörigen Ländereien reichlich Raum bieten
Auch die Aufnahme dieſes Betriebszweiges wird als ſehr vortheilhaſt angeſehen
An der geſtrigen Börſe an welcher von dieſen Beſchlüſſen offenbar ſchon etwas
bekannt war machte ſich außerordentlich lebhafte Kaufluſt für die Aktien
geltend

Vereinigte Deutſche Telegraphen Geſellſchaft Der
Aufſichtsrath ſetzte nach Ausſtattung der Reſerve und Erneuerungsfonds mit je
10 Proz die Dividende der Stamm Aktien auf 10 Proz feſt Für die Ham
burg Helgoländer Telegraphen Geſellſchaft und für die
Geſellſchaft des dentſch norwegiſchen Kabels wurde nach gleichen
Rückſtellungen c eine Dividende von 5 Proz beſtimmt

S Eisleben 27 Jan Der Aunufſſichtsrath der Eisleber Dis
konto geſellſchaft beſchloß in heutiger Sitzung der Generalverſammlung
die Vertheilung einer Dividende von 72 Proz wie im Vorjahre vor
zuſchlagen

Zahlungseiuſtellungen Zu dem geſtrigen Berichte über die
Generalverſammlung der falliten Leipziger Diskontogeſellſchaft ſei
noch bemerkt daß der neueſte Status 11,349,879 M Paſſiva darunter
7,143,752 M anerktannte ergiebt Die Aktiva belaufen ſich auf rund 4,746,000
die Maſſe dürfte reichlich 60 Proz ergeben

Zahlungs Sinftellnugen

Amts s rerNamen Wohnort gericht S 22 55
v J r J vJJ uuJ0 r e 7 rM Burgheim Kfm Alsleben S Alsleben S 21 1 22 2 17 2 12 3

Johs Hefke Modewhdlg Bremen Bremen 24 1 29 2 22 2 21 3
A u H Wulf Düſſeldorf Süſſeldorf 23 1 232 10 2 23
Ch H Zils Möbelholr Ründeroth Gummersbach 17 1 11 2 16 2 16 2
C Wagener Lederhdlr Hagen W Hagen W 23 1 3 17 2 16 3
F Lehning Kfm Helmjtedt Helmſtedt 23 1 222 3W Dreyer Schneidermſtr Lauterberg Herzberg H 23 1 14 2 21 2 21 2
Ed Wenger jun Weiß

gerbermſtr Liebenwerda Liebenwerda 24 1 20 2 24 2 93
A Junkuhn Kfm Memel Memel 23 1 3 20 2 12 3
J Wiener Kfm i Fa

Moritz Wiener u Sohn Poſen Poſen 23 1 24 3 23 2 4
Wilh Schiitze Tapezierer Potsdam Potsdam 21 1 16 2 16 2 14 3
Guſtab Fricke Kfm Lyrit Pyritz 24 1 16 2 18 2 22 2
K Schneider Tapezierer Straßburg n brs 23 1 2 2 25 2
Karl Fröd Kfm Halle S Halle S e 31 3 16 4

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 28 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

fur 1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 148 bis 168 M
Roggen ruhig 120 bis 123 Mark Gerſte ruhig
Futtergerſte 110 bis 120 Landgerſte 135 bis 145
Mark Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark extrafeine bis
162 Mark Hafer feſt 118 122 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
140 155 M Küm mer ausſchl Sack per 100 Kilo netto 49,00
bis 50,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 39,00 bis
40,00 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19,50 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſagaten Weiß
klee 40 80 Schwediſcher Klee 40 80 Rothklee
60 bis 80 Esparſette 24 M Futterartikel Futter
mehl 138,00 Roggenkleie 8,50 Weizenſchalen
7,60 7,75 Weizengrieskleie 7,50 7,75 Malzkeime
helle 10 dunkle 9 Oelkuchen 12 50 M Malz
25,00 27,00 Rüböl 47,00 M Petroleum 28,00
Solaröl 0,825/20 feſter 12 50 M Spiritus 10,000 Liter
Proz feſter Kar toffel 99 90 M

Halle 28 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtroh20,00
bis 23,00 M pro Schock zu 600 K
1518 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 3504 00 M per Ctr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per Ctr auf

Maſchinen Roggenſtroh

Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

Kaffee

Hamburgg 27 Jan Kaffee ſlau Umſatz Satk
Hamburg 27 Jan vorm 11 Uhr M Kaffee govd average Santoe

per März 65 do per Mai 63, do per Sept 60 Matt
Zucker

Magdeburger Börſe vom 27 Jan

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

15,10 M vez u 15,12 Br15,30 Apil Mat 15 45 15 40 M bez 15,42 M Br 15,37
15 50 M G 15 60 M Br Juni Juli 15 60 M 15,72 M Br Okt
Dez 13,10 M bez 13,20 M Br 13,15 M G

Tendenz Anfang matt Schluß feſt
Die Aelteſten der Kanfmännſchaft

Magdeburger Börſe 27 Jau mittags Rohzucker
verfloſſene Berichtsperiode brachte dem Geſchäft von keiner Seite eine Auregung
zum Beſſern Trotzdem die Produzenten in der großen Mehrzahl mit Ofierte
zurückhielten ließen ſich letztnotirte Preiſe nicht behaupten da die Unternehmungs
luſt infolge der ungünſtigen Nachrichten vom Auslande und des geringeren
Abzugs raffinirter Waare im Jnlande weſentlich abgeſchwächt wurde Preiſe
für Rohzucer aller Gattungen verloren bei dieſer Sachlage nach und nach ca
40 Pfg für den Ctr
befeſtigt Umgeſetzt wurden aus erſter Band ca 69,000 Citr außerdem wurden
m ter Hand einige größere Poſten 88er Waare an Jnlands Raffinerien

erkauft

Raffinirte 54 cker
kleinen Umſötzen ſtellten ſich die Preiſe
50 Pfg zu Gunſten der Käufer

Ab Stationen

der begebenen gemahlenen Zucker ca 25

Granulatedzucker inkl S M per 50 kKryſtalguder über 98
kune n don extl von 96 dov r 95 49 dodo 96 77 4 dodo 94 bdo 92 Rendem 24 50 24 60 dodo 88 y 92 23 00 23 60 doNachprodukte 750 Rendem 18 00 19 50 do

Jan Febr 14 90 14,92 M bez u ,14,95 M Br März 15,07
April 15,27 35 M bez u Br

M GMai 15,55 15 50 M bez u Br 15,45 M G Juni 5,50 15,45 M bez

Die letzt

Seit geſtern hat ſich aber die Märktſtimmung fühlbar

Bei unverändert ſehr ruhigem Geſchäftsgange und nur

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg

do ein 7 doMelis ein n dodo mittel dowa u ordingt w Wit azürfelzucker inkl Kiſte S ae ernneGem Raffinade inkl Faß dodo e 28,75 29 50 doGem Melis L 28,25 doo S doFarin D 7 doMelaſſe eſſektiv beſſere Qnalſlät zur Entzuckerung geeignet 42 43 Be
alte Grade ohne Tonne 70 20 M 80 82 Brix ohne Tone 70 3 2

geringere Qualität nur zu Brenuereizwecken paſſend 42 439 Bé alt
Grade ohne Tonne 30 60 M Unſere Melaſſe Notirungen verſtehen ſich au
alte Grade 429 4118 ſpez Gewicht

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 27 Jan Rübeurohzucker I Produkt Baſis 880 Nent

frei an Bord Hamburg per März 15,20 per Mai 15,35 per
Ruhig

Hamburg 27 Jan Nachmittagsbericht Rühenrohzucker I Produkt
Baſis 88 rer in frei an Vord Hamburg per März 15 15 per Mai 15 25
er Okt 13 05 Ruhigver Parts 27 Jan Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 33 50 A 28 75

Weißer Zucker weichend Nr 3 per 109K8 per Jan 41 75 per Febr 41 80 per
März Juni 42 80 pr Mai Aug 43 10

Antwerpen 26 Jan Rübenzucker
38 00 Freos April Juni 37 25 Francs

London 27 Jan Telegr
rohzucker 142 ruhig

Leipziger Börſe vom 27 Januar

Sofort 35 75 Fres Febr März

96 Javazucker 16 ruhig Rüben

Z Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr a3 RentenAnl 5333 21,2963 Mansf Gw 1882 509 1053 m

e 1860 os do 505 nThlr 5 doEm 1875 103,75h 577 1 a d rn ez do 1 J 25 5 Z 2 O J40 do 1870 100 105,40 03 3/2 Altb Landobl 101,50 G
/9 zdo 67 abs 3500 es bz 1 2 do do 105,10 G

3 Landrentenbr 500 99,50 G

Div Div r

9 AltenburgZeitz Körbisd Zuckerſabr 190,75 G
Eifenb St Akt 33 G 0

15 AuſſigTeplitz 282,00 G 31 Leipz Baubank 74,00 G
6 Böhni Weſtb 52/09 114,75 G 18 do Kammgarnſp 210,90 G
7,62 Buſchtehrad Lit A 121,00 G 112 Lpz Malzf Schteud 197,90 P
5 do do B 91,49 P 7 Sächſ Kammgärnſp
9 Dux Bodenbach 117,00 P Solbrig 105,75 PSt Frz Joſ V 59 6 Sächſ Maſch Fabr

Hartmann 122,89Eiſen St Bl 10 e Webſerhlfabr
8 Altenburg Zeitz 165,50 bzP Schönherr 216,00 G
9 Dux Bodend Lit A 110,00 G s Thür Gasgeſ Lpz 137,00
9 do do B 110,90 G 8 do Stanm Pr 148,507 S Thür Br V St 133,00 P

Bank u Kred A 7 do St Prior 133,00 P
82 Kr A Lyz 171 00 P 0 Ver S Thür ParfAllg D Kr A 2 71,00 S t S Pr t v 80 75 PDresdener Bank 122,00 G

Gerger Bank 85,50 P 0 Zeitzer Par n S Akt 69,75 P
5 do Hbls u Krolb do Oblig 102,79 GGothaer Privatbank 112,25 P 5 Weſteregeln Part
5,80 Leipziger Bank 123,50 G Orlig 104,73
42 do Kaſſen Verein 101,50 G 3 Zuckerfabrik Glauzig 37,59
5 do Dist Geſellſch 5,00 G 9 irikerraſſinerie Lalle a b
420 Sächſ Bank 109,00 G th 555 laisl Giſ OblWeimar Bank neue 51,25 G 3 i e g
7 Zwickauer 112,C0 P AuſſigTeplitzer 103,39 b5 9 Böhm Nordbahn 89,75 V

Jud oitt Br u 4 do do Gold 101,50 GStammPrior 5 WBuſchtiehr Ndw 84,80 G
Chemn Werkz M 5 do Enm 1871 84,80 GFbr Zimmerm 75,50 G 5 do do 1872 84,80 G

10 Eröllw Papierfabr 162,00 G S do Gold 105,99 P
do Schuldverſchr 106,00 P 5 Dux Bodenbach 85,25 P

0 DörſtewitzRattm 61,50 G 5 do Em 1871 84,80
1 D W M Sonderm 5 do do 1874 106,25 Gu Stier Vorz A 75 bzG GrazKöſlacher 78,00

4/2 Geraer Juteſp U W 103,09 G 5 do Em v 1871 u 72 80,00 G
1 Germania Schw u 5 Kaſchau Oderberg 80,00 P
s Zelle ſeStrahenn Da 1925 HalleſcheStraßenB 126,25 5 o jold 107,00 G2 Kettelbſ Geſ Akt 82,75 G 5 PragTurnau 90,00 G

Nach Schinſz der Redaktion
Berlin 28 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der Voſſiſchen Zeitung wird aus San Remo über das
Befinden des Kronprinzen folgendes gemeldet Es
wird beſtätigt daß ein abgeſtorbenes Gewebeſtück ausgehuſtet
und zur Unterſuchung an Virchow geſandt wurde Man
ſchließt daraus auf einen günſtigen Charakter des Leidens
denn ſowie die mikroſkopiſche Unterſuchung das zu vermuthende
Ergebniß liefert ſo ſteigert ſich die Wahrſcheinlichkeit einer
endgiltigen Diagnoſe auf Knorpelhautentzündung anſtatt Krebs
Das Befinden des Kronprinzen iſt heute günſtig
Es fand wiederum eine Ausfahrt ſtatt Die heſſiſchen
Fürſtlichkeiten denen Prinz Hein rich bis Genug
eutgegengereiſt war ſind geſtern abend eingetroffen Der
Erbprinz Bernhard von Meiningen deſſen Urlaub ab
gelaufen iſt nach Berlin zurückgekehrt

Dem B Tgbl wird hiergegen aus San Remo gemeldet
Das Allgemeinbefinden des Kronprinzen iſt ſeit
zwei Tagen nicht ſo gut wie gewöhnlich Der Kron
prinz klagt über Kopfſchmerz Da der Kronprinz von feinem
jetzigen Halsleiden abgeſehen ſehr ſelten krank war empfindet
derſelbe jeden Schmerz ſchärfer als eine andere Perſon unter
den gleichen Umſtänden
Am nächſten Mittwoch wird vorausſichtlich der Antrag auf

Verlängerung der Legislaturperioden im Reichs
tag zur Verhandlung kommen Nach Beendigung der erſten
Berathung wird die Novelle zum Sozialiſtengeſetz einer
Kommiſſion zur Vorberathung überwieſen werden Jn dieſem
Stadium der Verhandlung wird es ſich vorausſichtlich nicht
nur um die Anträge der Regierung auf Verſchärfung des be
ſtehenden Geſetzes handeln ſeitens des Centrums ſollen frühere
Anträge namentlich auf Aufhebung des kleinen Belagerungs
zuſtandes wiederholt werden

Aus Pirot meldet man der Voſſ Z Laut Berichten aus
Oſtrumelien ſoll die Regierung daſelbſt die Unab
hängigkeit Bulgariens vorbereiten Aus Sofig fehlt
jeder Anhaltspunkt zu dieſer Nachricht
Paris 27 Jan Telegr Meldung der Agence Havas

Der rtalieniſche Botſchafter Menabreg ſprach dem
Miniſter des Auswärtigen Floureus den Wunſch der
italieniſchen Regierung aus auf weitere Handels
vertragsver handlungen zu verzichten Die
franzöſiſche und die engliſche Regierung unter
zeichneten die Vollmachten für die gewünſchte Schiffahrts
kommiſſion für die Neuen Hebriden

Witter Ausſichten f d acht Tage i mittl Deutſchl
n Hambürg 28 Jan Unter anhaltender Zunahme des
Lüftdrucks im Weſten wird eine über Polen lagernde Depreſſion
von 745 mm ſüdoſtwärts verdrängt ſodaß weitere Abnahme der
Temperatur und Bewölkung auch vorwiegend ruhiges Wetter
wahrſchemlich iſt

Vorliegender Nr 25 unſeres Blattes liegt bei
Veriooſungsliſte der SaaleZeitung Nr 2
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ſind ſämmtliche 84 reinwollene und halbwollene Kleiderstoſſe Neuheiten von dieſer Saiſon ganz enorm im Preiſe zurückgeſetzt 84 rein
e wollene Elsasser Kleiderstofte eleganter Geſchmack welche nur aus beſtem Moterial hergeſtellt ſind und nicht unter 4 Matk per Meter zu lie

fern waren habe ich den Preis auf 110 Pfg per Meter reducirt Ferner reinwollene uni Stofſe 84 breit größtes Sortiment reichliches Kleid
Mark 7,50 Reinwollene doppeltbreite Herbst Beiges prima Qualität das Dankbarſte im Tragen jetzt Mk 1,20 das Meter bisher 2 Mk

S in Ialbwolle doppeltbreit das Meter 75 Pfg 84 breite Tuchstoffe im größten FarbenSortiment das Meter II Qualität 1 Mk I Qualität
S 1,20 Mk Vor jährige Kleiderstoffe doppeltbreit das Meter 50 60 und 70 Pfg einfache Breite das Meter 30 Pfg S
e Gleichzeitig gebe meinen werthen Kunden jetzt noch Gelegenheit in Winter Confection recht vortheilhaft zu kaufen Sämmtliche noch am Lager
S habende Wintkerpiecen gebe ich jetzt weit unter Herſtellung ab Es befinden ſich noch am Lager Din Posten reinseidener Damassée Mäntel mit
S ſeidenem SteppFutter ſtatt 80 Mk nur 36 Mk FHohair Plüsch Dohmans mit Pelz und Feder Garnitur 22 Mk Krimmer Dolmans

mit Pelz und Feder Garnitur 18 Mk Ottoman Dolman mit Pelz und Feder Garnitur 17 Mk Double Dolmans elegant gar
S nirt 15 Mk Krimmer und Plüsch Paletots 13 14 und 15 Mk Stoff Paletots extra lang mit Garnitur 6 7 9 und 12 Mk Kinder
S Mäntel 2 2,50 und 3 Mk Winter Jaquets in neuen Defſins Mk 3,50 Dis Jaquets Mk 10 e

Größtes Sortiment in Vettzengen und Jnlettſtoffen
Durch ganz beſondere günſtige Abſchlüſſe mit den erſten Webereien habe ich auch in dieſen Artikeln ſämmtliche Nummern im Preiſe wieder ermäßigt

S 64 leinene Züchen Meter 50 55 58 Pfg 64 prima baumwollene Züchen Meter 35 40 Pfg Buntfarbige Stepp Züchen
Meter 55 58 Pfg 514 prima Züchen das Meter 30 35 und 40 Pfg Bett Inletts nur beſſere Nummern in Leinen und Cöper das Meter
35 40 45 60 und 60 Pfg Bettbreite Qualität in uni und geſtreift das Meter 175 Pfg in roſa 125 150 Pfg S

S 232 8 7 i e SGröeetes Sonnen oleaeser erndentuehe
Dieser Artikel ist der bedeutendste Consum Artikel geworden in dessen Hanpt Nummern ich stets das grösste Lager

unterhalte Diese sind Qual P I das Meter 48 Pfg Qual F II das Fleter in Elsasser Appretur 35 Pfg das Meter in
Schlesischer Appretur 33 Pfg Qual III Elsasser Appretaur 30 Pfg Schlesische Appretur 28 Pfg das Meter

Gläſer Tücher
10 Pfg

Reinleinene abgepaßte Reinleinene weiße 7 Reinleinene graue
Damaſt Handtücher DrellHandtücher Drell Handtücher

pr Dutzend 5 6 7,50 9 Mk Meter 20 25 30 und 35 Pfg 15 20 und 25 Pfg

e

e e

Reinleinene Barmast und Paar Tiüschtächer Mk 1 1,25 und 1,50 S
h Bnglische Täll Gardinen 150 ctm breit mit Einfaſſung in größter Auswahl das

Meter 60 75 85 90 und 125 Pfg
Enmgliüsehe Titl Giaredümen 125130 ctm breit mit Einfaſſung in größter Auswahl

das Meter 40 45 55 und 60 Pfg eManilla a Möbel und Garclinen Stoff mit Franze
80 et breit 20 Pfg 90100 ctm breit 23 Pfg

Winter Tricot Taillen k 2,50 3 3,50 u 4,00 Grösstes Lager in Fantasie Theater und Concert Tüchern
Schneehüllen für Damen 75 Pfg für Kinder 60 Pfg

e Spiützenstoſfſe I jede Farbe am Lager das Meter 75 Pfg
Jede Ball Farbe in reinwollenen Onchemres ver Meter Mark 1 1,20 1,35

Selden FEsche Ia Qualität per Meter Mark 2 und 2,25
Elertriſche Heleuchtung des ganzen Geſchäftshauſes
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